
GEMEINDE VAHRN
Autonome Provinz Bozen - Südtirol

 

COMUNE DI VARNA
Provincia Autonoma di Bolzano – Alto Adige

Protokoll
über die Sitzung des Gemeinderates

Im Jahre zweitausendfünfundzwanzig, am fünfzehnten des Monats Dezember mit Beginn um 19:00 Uhr
(15.12.2025) wurden nach Erfüllung der gesetzlichen Formvorschriften die Mitglieder dieses Gemeinderates
zu einer Sitzung einberufen.

Anwesend sind:

entsch.
abwesend

unentsch.
abwesend

nimmt mittels
Fernzugang teil

entsch.
abwesend

unentsch.
abwesend

nimmt mittels
Fernzugang teil

Andreas SCHATZER Walter KERER

Margareth MAIR ENGL Barbara LARCH X

Johann FALLER Florian ÖTTL X

Anna KAINZWALDNER ÖTTL Julian ROSSMANN X

Gabriela MAIR AM TINKHOF Raphaela ROSSMANN

Ivan MASCHI Alexander TAUBER

Manfred CLARA Peter TAUBER

Manfred HEIDENBERGER Christian UNTERTHINER

Florian JÖCHLER Andreas ZINGERLE

und im Beisein der Vize-Gemeindesekretärin Dr. Karin OBERGASSER.

Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit übernimmt Andreas Schatzer in seiner Eigenschaft als
Bürgermeister den Vorsitz, begrüßt die anwesenden Ratsmitglieder und eröffnet die Sitzung.

Der Vorsitzende Andreas Schatzer ernennt Raphaela Rossmann und Peter Tauber zu Stimmzählern der
heutigen Sitzung, gemäß der Geschäftsordnung des Gemeinderates.

1) Genehmigung des Protokolls der Ratssitzung vom18. November 2025 (Beschluss Nr. 74) 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig mittels Handerheben (12 Anwesende – 12 Ja-Stimmen) die
Niederschrift über die vorausgegangene Sitzung vom 18. November 2025 zu genehmigen.

2) Genehmigung des überarbeiteten Zivilschutzplans der Gemeinde Vahrn (Beschluss Nr. 75) 

Jöchler Florian betritt um 19:05 Uhr den Sitzungssaal.
Tauber Alexander betritt  um 19:05 den Sitzungssaal.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig mittels Handerheben (14 Anwesende – 14 Ja-Stimmen)



1) Den überarbeiteten Zivilschutzplan der Gemeinde Vahrn, ausgearbeitet von der Firma Securplan GmbH 
aus Meran, zu genehmigen.

2) Eine Abschrift des vorliegenden Beschlusses und des Planes wird dem Amt für Zivilschutz der Provinz 
Bozen in seiner Eigenschaft als Sekretariat des Landeszivilschutzkomitees, übermittelt.

3) Genehmigung des Entwurfes für das Gemeindeentwicklungsprogramm für Raum und Landschaft
der Gemeinde Vahrn - Einleitung des Verfahrens gemäß Artikel 53 des Landesgesetzes vom 10.
Juli 2018, Nr. 9 (Raum und Landschaft) (Beschluss Nr. 76) 

Faller Johann betritt um 19:40 Uhr den Sitzungssaal.

Der Gemeinderat beschließt mittels Handerheben (15 Anwesende – 14 Ja-Stimmen – 1 Enthaltung Tauber
Peter)

1) den Entwurf für das Gemeindeentwicklungsprogramm für Raum und Landschaft der Gemeinde Vahrn, 
ausgearbeitet von 
Arch. Weger Ulrich (Koordination des Gemeindeentwicklungsprogramms, Siedlungs-programm),
LAND Italia GmbH (Landschafts-entwicklungsprogramm),
NetMobility GmbH (Mobilitäts- und Erreichbarkeitsprogramm), 
Kohl & Partner GmbH (Programm für die Entwicklung des Tourismus), 
Dr. Sparber Maria (Bürgerbeteiligung),

unter Berücksichtigung der Stellungnahme des Gemeinderates zu genehmigen;

die beiliegende Dokumentation stellt wesentlichen Bestandteil dieser Maßnahme dar;

2) die Einleitung des Verfahrens gemäß Artikel 53 des Landesgesetzes vom 10. Juli 2018, Nr. 9 (Raum und 
Landschaft);

3) festzuhalten, dass die in den Prämissen definierten Zielsetzungen jedenfalls wesentlichen Bestandteil des
Gemeindeentwicklungsprogramms bilden, auch wenn in der von Arch. Weger ausgearbeiteten 
Dokumentation nicht ausdrücklich erwähnt;

4) festzuhalten, dass die Darstellung des Gemeindeentwicklungsprogramms der Gemeinde Vahrn in der 
Landeskartografie jedenfalls gewährleistet sein muss;

5) zur Kenntnis zu nehmen, dass gemäß Landesgesetzes vom 13. Oktober 2017, Nr. 17 (Umweltprüfung für 
Pläne, Programme und Projekte) das Gemeindeentwicklungsprogramm für Raum und Landschaft dem 
Verfahren der SUP (strategische Umweltprüfung) zu unterziehen ist;

6) den beschlossenen Programmentwurf mit den entsprechenden Unterlagen, einschließlich Umweltbericht 
und nicht technischer Zusammenfassung, im Sinne von Artikel 53 Absatz 2 des Landesgesetzes vom 10. 
Juli 2018, Nr. 9 (Raum und Landschaft) für die Dauer von 30 Tagen bzw. im Sinne von Artikel 11 Absatz 3 
des Landesgesetzes vom 13. Oktober 2017, Nr. 17 (Umweltprüfung für Pläne, Programme und Projekte) 
für die Dauer von 60 Tagen an der Amtstafel der Gemeinde und im Südtiroler Bürgernetz zu 
veröffentlichen;

7) festzuhalten, dass während des Veröffentlichungszeitraums im Sinne von Artikel 53 Absatz 2 des 
Landesgesetzes vom 10. Juli 2018, Nr. 9 (Raum und Landschaft) jeder/jede Anmerkungen vorbringen 
kann;

8) festzuhalten, dass während des Veröffentlichungszeitraums im Sinne von Artikel 11 Absatz 3 des 
Landesgesetzes vom 13. Oktober 2017, Nr. 17 (Umweltprüfung für Pläne, Programme und Projekte) alle 
Interessierten in das Programm und den entsprechenden Umweltbericht Einsicht nehmen, ihre schriftliche
Stellungnahme abgeben und auch neue oder zusätzliche Erkenntnisse und Bewertungen liefern können;

9) festzuhalten, dass der Gemeinde aus diesem Beschluss keine Ausgabe erwächst, die finanzieller 
Abdeckung bedarf. 

Sitzungsende: 21:15 Uhr.
* * * * * * * * * * * * 

Gelesen, bestätigt und unterfertigt.

DER VORSITZENDE DIE VIZE-SEKRETÄRIN

- Andreas Schatzer - - Dr. Karin Obergasser - 


